
09. Mai 2025

Drogenrausch im Rathaus: Einbrecher
verursacht 30.000 Euro Schaden!

Ein 29-Jähriger bricht nachts in das Aalener Rathaus ein,
verletzt sich und verursacht 30.000 Euro Schaden. Polizei

und Feuerwehr im Einsatz.

Aalen, Deutschland - In der Nacht zum 9. Mai 2025 kam es zu
einem spektakulären Einbruch im Rathaus von Aalen. Ein
29-jähriger Mann, alkoholisiert und vermutlich unter
Drogeneinfluss, brach gegen 3 Uhr in das Gebäude ein,
nachdem er über ein Baugerüst Zugang erlangt hatte. Ein
Passant alarmierte die Polizei, nachdem er das Geräusch von
zerbrechendem Glas vernahm, was die Behörden auf den Plan
rief. Der Einbrecher war bereits in der Vergangenheit wegen
Eigentumsdelikten bekannt und sorgte mit seiner Aktion für
Chaos und erhebliche Sachschäden.

Der junge Mann schlug mehrere Fenster in unterschiedlichen
Stockwerken ein und richtete in verschiedenen Büros



erheblichen Schaden an. Der Gesamtschaden beläuft sich auf
rund 30.000 Euro, welcher der Versicherung gemeldet wurde.
Die Baustelle, von der der Einbrecher ins Rathaus gelangte, war
ordnungsgemäß mit einem Bauzaun gesichert, was jedoch nicht
ausreichte, um den Zugang zu verhindern.

Komplizierte Rettungsaktion

Während der Einsatzkräfte im Rathaus stellte sich die Situation
als äußerst angespannt dar. Der 29-Jährige weigerte sich, vom
Balkon des dritten Stocks herunterzukommen, und drohte, sich
zu stürzen. Er warf Gegenstände von den Balkonen und
bewaffnete sich sogar mit einer Scherbe. Trotz der Bemühungen
einer Verhandlungsgruppe der Polizei, ihn zur Aufgabe zu
bewegen, blieben diese initial erfolglos.

Ein Großaufgebot von sieben Polizeibesatzungen sowie vier
Feuerwehrfahrzeuge mit 15 Einsatzkräften und drei
Rettungsfahrzeuge kam zum Einsatz. Bürgermeister Bernd
Schwarzendorfer war ebenfalls bei den Rettungsmaßnahmen vor
Ort. Die Situation eskalierte schlussendlich gegen 5:30 Uhr, als
Spezialeinsatzkräfte den Mann überwältigten. Bei dieser
Operation zog sich der Einbrecher schwere Verletzungen zu und
wurde umgehend ins Krankenhaus eingeliefert, wo er ärztlich
versorgt wird und vermutlich in eine Fachklinik eingewiesen
wird.

Drogenmissbrauch als Hintergrund

Der Fall wirft auch Licht auf die Problematik des
Drogenmissbrauchs, die laut dem Europäischen
Drogenbericht 2023 in vielen europäischen Städten
besorgniserregende Ausmaße angenommen hat. Der betroffene
Mann steht stellvertretend für eine wachsende Zahl von
Menschen, die durch Drogen und Alkohol in ein Leben voller
Straftaten und Unsicherheiten gezogen werden.

Die Stadtverwaltung von Aalen hat bereits Schritte

https://tls-suchtfragen.de/wp-content/uploads/2024/04/Ueberblick_Europaeischer-Drogenbericht_2023.pdf
https://tls-suchtfragen.de/wp-content/uploads/2024/04/Ueberblick_Europaeischer-Drogenbericht_2023.pdf


unternommen, um nachfolgende Vorfälle dieser Art zu
vermeiden. Zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen sollen ergriffen
werden, um Nachahmer abzuschrecken und die Sicherheit der
städtischen Institutionen zu gewährleisten. Die Ereignisse im
Aalener Rathaus sind ein alarmierendes Beispiel für die
Herausforderungen, mit denen Behörden im Zusammenhang mit
Drogenmissbrauch und Kriminalität konfrontiert sind.

Details
Vorfall Einbruch
Ursache Alkoholeinfluss, Drogeneinfluss
Ort Aalen, Deutschland
Verletzte 1
Festnahmen 1
Schaden in € 30000
Quellen www.schwaebische-post.de

www.presseportal.de
tls-suchtfragen.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.schwaebische-post.de/ostalb/aalen/stadt-aalen/drogenrausch-im-rathaus-einbrecher-richtet-chaos-an-93724557.html
https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/110969/6029920
https://tls-suchtfragen.de/wp-content/uploads/2024/04/Ueberblick_Europaeischer-Drogenbericht_2023.pdf
https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

